
Betonergänzung Gewölbequerschnitt SN2 mit Brandschutzmaßnahmen für Höhe über erh.

Seitenstr > 2,0 m:

Ränder min. 1,0 cm tief vorschneiden. Korngerüst freilegen (Abreissfestigkeit ≥ 2MPa, Rauhtiefe ≥

3mm). Einbau konstruktive Bewehrung mit Zeichnungsmatten. Vornässen und Haftbrücke

produktspezifisch.

6,0 cm Auftrag Brandschutz-Spritzbeton FrSpc 25/30/III/BBG/XF4/HZ2,0

1,0 cm Auftrag Brandschutz-Spritzmörtel BSM-O/R4/XF4

Detail siehe Plan Nr. 6181.

Betonsanierung Offene Bauweise:

Ränder min. 1,0 cm tief vorschneiden. Betonabtrag (HDW) bis Freilegen der fahrraumseitigen

Bewehrung. Je nach Ausmaß der Bewehrungskorrosion ist die Bewehrung gemäß ÖNORM B4706

freizulegen (bis max. 2,0 cm hinter die Bewehrung). Korngerüst freilegen (Abreissfestigkeit ≥ 2MPa,

Rauhtiefe ≥ 3 mm). Entrosten der freigelegten Bewehrung auf einen Reinheitsgrad von min. Sa2.

Wenn eine Betondeckung von mindestens 4,5 cm nicht hergestellt werden kann, ist eine

zusätzliche Bewehrungsbeschichtung auf hydraulischer Basis erforderlich. Korrodierte Bewehrung

ist in Abstimmung mit der ÖBA zu ergänzen. Vornässen und Haftbrücke produktspezifisch. Auftrag

Nassspritzmörtel Faserbewehrt R4/XF4 bis zur Herstellung einer min. Betondeckung von 4,5 cm.

Die plangemäße Betondeckung im Bestand beträgt 2,5 - 3,0 cm. Auf Basis der Bestandspläne

ergibt sich ein plangemäßer Betonabtrag von max. 10,0 cm und ein plangemäßer Auftrag von max.

12,0 cm. Die plangemäßen Ab- und Auftragstiefen sind bei Abweichungen in Abstimmung mit der

ÖBA Vorort an die tatsächlichen Gegebenheiten anzupassen. Details siehe Plan 6680.

Betonergänzung Gewölbequerschnitt SN2 mit Brandschutzmaßnahmen für Höhe über erh.

Seitenstr. ≤ 2,0 m :

Ränder min. 1,0 cm tief vorschneiden. Betonabtrag (HDW) 3,0 - 7,0 cm. Korngerüst freilegen

(Abreissfestigkeit ≥ 2MPa, Rauhtiefe ≥ 3mm). Einbau konstruktive Bewehrung mit

Zeichnungsmatten. Vornässen und Haftbrücke produktspezifisch.

6,0 -13,0 cm Auftrag Brandschutz-Spritzbeton FrSpc 25/30/III/BBG/XF4/HZ2,0

1,0 cm Auftrag Brandschutz-Spritzmörtel BSM-O/R4/XF4

Detail siehe Plan Nr. 6181.

Betonsanierung Gewölbequerschnitt SN0 und SN2 ohne Brandschutzmaßnahmen für Höhe

über erh. Seitenstr. ≤ 2,0 m / ≤ 4,5 m :

Ränder min. 1,0 cm tief vorschneiden. Betonabtrag (HDW) 3,0 cm. Korngerüst freilegen

(Abreissfestigkeit ≥ 2MPa, Rauhtiefe ≥ 3mm). Vornässen und Haftbrücke produktspezifisch.

3,0 cm Auftrag Nassspritzmörtel Faserbewehrt R4/XF4

Detail siehe Plan Nr. 6180.

Gewölbequerschnitt SN0 und SN2 ohne Brandschutzmaßnahmen für Höhe über erh.

Seitenstr > 2,0 / > 4,5m:

Punktuelles Sanieren von Fehlstellen. Keine weiteren Maßnahmen erforderlich, die über

Arbeitsgang 1 der Tunnelbeschichtung (Untergrundvorbereitung) hinausgehen. Details siehe Plan

Nr. 6180.

Betonsanierung:
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OFFENER RISS IM FIRSTBEREICH

LÄNGSVERLAUFEND, TROCKEN

SANIERTE RISSE IM FIRSTBEREICH

LÄNGSVERLAUFEND

KEIN VERPRESSEN NOTW.

GESAMTE BLOCKFUGE:

IM BESTAND VERKITTET

MASSIVE AUSSINTERUNGEN MIT WASSERZUTRITTEN

SICHELRISS OHNE VERSATZ

WURDE BEREITS SANIERT

KEINE MAßNAHMEN ERF.
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SÜDULM

NORDULM

SÜDULM

NORDULM

SÜDULM

NORDULM

VEREINZELT MASSIVE AUSSINTERUNGEN

MIT BETONABPLATZUNGEN, TROCKEN

OFFENER RISS, TROCKEN,

RADIAL VERLAUFEND

VEREINZELTE  AUSSINTERUNGEN

MIT BETONABPLATZUNGEN, TROCKEN

MASSIVE AUSSINTERUNGEN MIT BETONABPLATZUNGEN,

MEIST TROCKEN - TW. FEUCHT

RISSE TW. SANIERT UND VERKITTET

VEREINZELTE AUSSINTERUNG MIT BETONABPLATZUNG, TROCKEN

KEINE SANIERUNG -  INNENSCHALE WIRD ABGEBROCHEN

VEREINZELTE BETONABPLATZUNG IM FIRSTBEREICH

URSACHE UNBEKANNT

AUSSINTERUNG MIT BETONABPLATZUNG

IM BEREICH DER BETONPLOMBEN-ANKER,

TROCKEN,

KEINE SANIERUNG -  INNENSCHALE WIRD ABGEBROCHEN

UNTYPISCHER SICHELRISS MIT 3,5cm VERSATZ

B=1,80m

L=1,60m

SICHELRISS MIT 5cm VERSATZ

B=2,20m

L=1,10m

OFFENER RISS IM FIRSTBEREICH

LÄNGSVERLAUFEND, TROCKEN

OFFENER RISS IM FIRSTBEREICH

LÄNGSVERLAUFEND, TROCKEN

BEIDE BLOCKFUGEN:

IM BESTAND VERKITTET

MASSIVE AUSSINTERUNGEN MIT WASSERZUTRITTEN

BLOCKFUGE AM NORDULM:

AUSSINTERUNGEN MIT WASSERZUTRITTEN

IM BEREICH DES ERH. SEITENSTREIFENS

WASSERZUTRITTE
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TUNNELKAT./SCHUTZNIVEAU (GEM. RVS 09.01.45)

STATION

ZUGEHÖRIGER REGELQUERSCHNITT BESTAND

ZUGEHÖRIGER REGELQUERSCHNITT NEUBAU

ANMERKUNGEN ZUM REGELQUERSCHNITT

PB BESTAND

GALLERIE

OSTPORTAL

OBW-OST

BG

OST

RQ TUNNEL

BG

WEST

RQ TUNNEL

VERZIEHUNG TUNNELPROFIL

FÜR  LÜFTUNGSKANAL,

KM 1+919.19 BIS 1+924.19, ΔH = 0 - 68 CM

VERZIEHUNG TUNNELPROFIL

FÜR  LÜFTUNGSKANAL,

BLOCK 243, ΔH = 0 - 68 CM
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BEST. BLOCK 160 ABBRUCH INNENSCHALE FÜR STIRNWAND NEU
BEST. BLOCK 154 ABBRUCH INNENSCHALE FÜR STIRNWAND NEU

BEST. BLOCK 087 ABBRUCH INNENSCHALE FÜR STIRNWAND NEU
BEST. BLOCK 081 ABBRUCH INNENSCHALE FÜR STIRNWAND NEU
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Fehlstelle Typ 1: Risse sanieren nicht erforderlich.

Sanierte Risse, trocken, in gutem Zustand - keine Risssanierung notwendig. Oberflächliche

Sinterstellen abtragen.

Fehlstelle Typ 2: Risse in Innenschale >1,0 mm, trocken.

Sanierung durch kraftschlüssiges Verpressen mit Mikrofeinzement.

Anm: Gem. "Richtlinie Bewertung und Behebung von Fehlstellen bei Tunnelinnenschalen" sind bei

unbewehrten Innenschalen trockene Risse erst ab einer Rissbreite >1,0 mm zu sanieren.

Fehlstellen Innenschale:

Fehlstelle Typ 5: Risse in Innenschale mit Aussinterungen / Betonablösungen, feucht.

Risse sind kraftschlüssig mit Epoxydharz zu verpressen. Oberflächliche Sinterstellen abtragen.

Betonsanierung der geschädigten Bereiche der Innenschale.

Fehlstelle Typ 6: Aussinterungen an Blockfugen mit deutlichem Wasserzutritt.

1. Risse in der Innenschale in der Nähe zur Blockfuge kraftschlüssig mit Epoxydharz verpressen.

2. Injektion von PU-Harz in die Blockfugen für dehnfähige Verpressung.

3. Bei Bedarf in Abstimmung mit ÖBA zusätzlicher Injeketionsschirm mittels Acrylat-

Injektionsharz für das herstellen einer flächigen Abdichtung im Bereich um die Blockfuge.

4. Oberflächliche Sinterstellen abtragen. Betoninstandsetzung der geschädigten Bereiche der

Innenschale und Fugenausbildung gem. Plan Nr. 6182 und 6681.

Fehlstelle Typ 7: Abgesackte Sichelrisse mit Höhenversatz zur Innenschale.

Sanierung durch:

1. Unterstellen Innenschale

2. Kanten vorschneiden. Vollständiger Betonabtrag der abgesackten Innenschale.

3. Sanierung Abdichtung.

4. Einbau Bewehrung AQ60 einlagig und Steckeisen Ø12/10 für Anschluss an bestehende

Innenschale. Betondeckung min. 6,0 cm.

5. Vornässen und Haftbrücke produktspezifisch. Auftrag von 24 cm Brandschutz-Spritzbeton

FrSpc 25/30/III/BBG/XF4/HZ2,0 und 1,0 cm Brandschutz-Spritzmörtel BSM-O/R4/XF4.

Fehlstelle Typ 4: Potenzielle Hohlstellen im Firstbereich der Innenschale.

Lokalisierung der Hohlstellen und deren Abmessungen durch Ultraschall- oder Impact-Echo

Verfahren. Messung der hier markierten Blöcke im Firstbereich mit 5 Messpunkten in der Breite auf

ganzer Blocklänge. Werden Hohlstellen mit einer Dicke >4cm festgestellt, müssen diese

kraftschlüssig mit Zement verpresst werden. Abstand der Packer zueinander in Firstlinie max. 3,0

m. Kontrolle der Füllstandes mittels Firstspion am Hochpunkt. Es gelten die Bestimmungen gem.

OBV-Richtlinie "Tunnelabdichtung".

Fehlstelle Typ 3: Risse in Innenschale mit Aussinterungen / Betonablösungen, trocken.

Risse sind kraftschlüssig mit Mikrofeinzement zu verpressen. Oberflächliche Sinterstellen abtragen.

Betonsanierung der geschädigten Bereiche der Innenschale.

Allgemeine Vorgaben für Rissinjektionen:

Bohrkanäle für Packer sind wechselseitig vom Riss herzustellen, dass der Bohrkanal den Riss

möglicht in der halben Bauteildicke durchstößt. Der Packerabstand beträgt Bauteildicke

d / 2. Der Winkel der Bohrkanäle zur Innenschale soll zwischen 45 und 60° liegen. Es gelten

die Bestimmungen der OBV-Richtlinie "Injektionstechnik".

Bei Injektionsarbeiten im Gewölbequerschnitt mit einer Höhe > 4,50 m über dem erhöhten

Seitenstreifen sind die jeweiligen Ulmendraingen in diesem Abschnitt nach Beendigung der

Injektionsarbeiten mindestens 1x zu spülen.

Bei Injektionsarbeiten im Gewölbequerschnitt mit einer Höhe < 4,50 m über dem erhöhten

Seitenstreifen und in Wänden der offenen Bauweise sind die jeweiligen Ulmendraingen in

diesem Abschnitt während der gesamten Injektionsarbeiten dauerhaft zu spülen.

Allgemeine Vorgaben für Betonsanierung von Fehlstellen:

Oberflächliche Sinterstellen sind zuerst abzutragen, um das Aumaß der geschädigten

Betonbereiche festzustellen. Die Ränder der geschädigten Betonbereiche sind min. 1,0 cm tief

einzuschneiden. Lose und minderfeste Betonteile sind abtragen (schrämen bzw. HDW). Zu

sanierende Oberfläche durch HDW-Strahlen vorbereiten (Rauhtiefe ≥ 3mm). Vornässen und

Haftbrücke produktspezifisch. Zusätzlich sind bei Fehlstellen ≥ 0,5 m² und gleichzeitiger

Abtragstiefe ≥ 3,0 cm Edelstahldübel A4 Ø8 zu versetzen (6 Stück je m²). Reprofilieren mit

Nassspritzmörtel Faserbewehrt R4/XF4.

Betonabtrag bei Blöcken in SN2 mit Brandschutzmaßnahmen:

Der Betonabtrag bei diesen Blöcken erfolgt abschnitsweise, gem. Plan Nr. 6181.

Betonabtrag bei Blöcken in offener Bauweise:

Der Betonabtrag bei diesen Blöcken erfolgt im Pilgerschrittverfahren mit gleichzeitiger Unterstellung der

Decke gem. Plan Nr. 6685 und 6686.
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Zugehörige Pläne:
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6000 ...Blockplan
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6180 ...RQ-Betonsanierung Gewölbequerschnitt, SN0 und SN2 ohne Brandschutzmaßnahmen

6181 ...RQ-Betonsanierung Gewölbequerschnitt, SN2 mit Brandschutzmaßnahmen

6182 ...Blockfugen Gewölbequerschnitt, Fugendetaile Bestand und Sanierung
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